
p Pentapolis 

Der sog. Samaritanische Pentateuch ist eine alte 
Überlieferung der fünf Bücher Mose, die sich in man­
chen Teilen von der heute im Judentum verwendeten 
Tora unterscheidet. Diese Form des Pentateuchs ist für 
die heute noch existierende Glaubensgemeinschaft der 
Samaritaner die Heilige Schrift. 

Pentateuch (griech. pente = fünf, teuchos
= Gefäß), Bezeichnung (= das fünf-bändige 
[Buch]) für die ersten fünfBücher der Bibel: 
_,._ enesis, _,,_ Exodus, _,._ Levitikus, _,,_ Nu-
meri und -->- Deuteronomium. Weitere ge­
bräuchliche Namen hierfür sind Mosebücher, 
1-5 Mose (= evangelischer prachgebrauch)
und -->- Tora bzw. fiinf Fünftel des Gesetztes
(= jü.d. Sprachgebrauch).

Während die Bezeichnung Tora die Ganz­
heit der Kompo ition beront und die e jü.di­
scherseits als Fundament des laubens 
höchste kanonische Würde besim, hebt die 
Bezeichnung Pentateuch stärker die Zusam­
men etzung aus fünf Büchern hervor. Der 
Pentateuch bildet aber auch im chri tl. AT 
den er ten, grundlegenden Kanonteil. Die 
erzählenden Passagen des Pentateuchs ent­
werfen den ersten Teil der eschichte Israels 
von der Schöpfung bis zum Tod de Mose in 
Moab kurz vor der Landnahme. Von der 
nachfolgenden GeschichLe im Land (Josua 
- 2. König buch) getrennt, kann der Penta­
teuch al Gründungsurkunde des Volkes Is­
rael gelesen werden, welche die kanonische 
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Der Name Pentateuch weist auf die Zusammensetzung der Tora aus fünf (pente) Büchern (teuchos • Gefäß) hin; 

im Bild: jüd. Junge bei der Bar Mizwa-Feier, wo er das erste Mal öffentlich aus der Tora vorliest. 
---

Ur-Zeit I raels be chwörc. Zentrale Ele­
mente sind hierbei die Erwählung und die 
Zusage des Landes in den Erzelternerzäh­
lungen, die Erfahrung der Rettung in der 
Mose-Exodus-Erzählung und die Gottesge­
bote als Kult- und Lebensordnung in der 

. . "hl o· d ntcr Vor-1na1erza ung. ,ese wer en u Ur-
spann einer auf die Welt ausblickenden Jo­
geschichte im Pentateuch in eine chr0110 

gische Reihenfolge gebracht. . . Ge-
Die Emstehung des Pentateuchs 1st 

häu genstand der ,._ Pentatcuchforschung, 111 




